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Kurzfassung

Hanns Bruno Geinitz ist einer der bedeutendsten Geowissenschaftler des 19. Jahrhunderts. Die Arbeit zeigt Reproduktionen von 
Dokumenten, die seinen Lebensweg markieren.

Abstract

Hanns Bruno Geinitz is one of the most renowned geoscientists of the 19th century. Th is work shows reproductions of documents 
which mark his life.

Einführung

Hanns Bruno Geinitz (geboren am 16. Oktober 1814 
in Altenburg, gestorben am 28. Januar 1900 in Dres-
den) war zu seinen Lebzeiten ein international bekann-
ter Wissenschaftler. Seine Kollegen schätzten ihn als be-
deutenden Paläontologen und  Museologen. Seine Stu-
denten an der Polytechnischen Bildungsan stalt Dres-
 den ehrten ihren Professor für Mineralogie und Geo-
logie bei feierlichen Anlässen mit Ovationen und Fackel-
zügen. Bergleuten und Bauleuten war sein fachlicher 
Rat unverzichtbar.
 Sein Lebensweg ist aufgezeichnet in der Biographie, 
die sein Sohn F. Eugen Geinitz (1900) geschrieben hat. 
Seine Leistung für die geologischen Wissenschaften 
stellte K. A. Zittel dar (1899). Nachrufe, verfasst von 
Zeit genossen, würdigen seine Persönlichkeit. Über sei-
ne wissenschaftliche Arbeit hat er selbst in ca. 300 Publi-
kationen Zeugnis abgelegt (Kühne 2000). Beredt sind 
auch die Sitzungsberichte der Dresdener ISIS aus jenen 
Jahren (Grunert & Grunert 2005).

 Und schließlich gibt es noch die „Programme der 
Technischen Bildungsanstalt zu Dresden“, aus denen 
man seine umfangreiche Tätigkeit als Hochschullehrer 
ersehen kann. Alles das sind Dokumente, die gedruckt 
vorliegen und leicht auswertbar sind.
 Schwerer erschließen sich die in Archiven liegen den 
Dokumente (Grunert & Grunert 2001). Nachfolgend 
wird eine Auswahl wichtiger Original dokumente im 
Faksimile vorgestellt. Sie führen uns in eine Zeit, in der 
von der intimen Mitteilung bis zum königlichen Dekret 
alles mit der Hand geschrieben wurde – und in der die 
Setzer in der Lage waren, hand schriftliche Manuskripte 
für den Druck zu übertragen – in der die Handschrift 
die Persönlichkeit des Schreibers spiegelte – in der al-
lein das handschriftlich verfasste Dokument Gültigkeit 
hatte.
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Abb.  1: Verzeichnis der Studenten an der Friedrich Wilhelms-Uni-
versität Berlin.

Fig.  1: List of students at the Friedrich Wilhelms University Ber-
lin.

In der Einschreibeliste von Studenten der Friedrich Wilhelms-Uni-
versität Berlin wird Hanns Bruno Geinitz unter No. 51 geführt. 
An gegeben sind:

Vor- und Nachnamen
Herkunftsort
Studienrichtung
Beruf des Vaters
die vorherige Universität (bei H. B. Geinitz steht: von keiner)
Das Datum der Exmatikulation: (bei H. B. Geinitz: 7/3 37)
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Abb. 2: Anmeldung zu den Vorlesungen und Bestätigung der Teil-
nahme durch den Hochschullehrer. Wintersemester 1834/35.

Fig.  2: Registration for lectures and certifi cate of attendence issued 
by the university lecturer. winter semester 1834/35.
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Abb. 2a: Anmeldung zu den Vorlesungen und Bestätigung der 
Teilnahme durch den Hochschullehrer. Sommersemester 1835, 
Wintersemester 1835/36.

Fig. 2a: Registration for lectures and certifi cate of attendence is-
sued by the university lecturer. summer semester 1835, winter se me-
ster 1835/36.
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Abb. 2b: Anmeldung zu den Vorlesungen und Bestätigung der Teil-
nahme durch den Hochschullehrer. Sommersemester 1836, Win ter-
semester 1836/37.

Fig.  2b: Registration for lectures and certifi cate of attendence is-
sued by the university lecturer. summer semester 1836, winter se-
mes ter 1836/37.
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Abb. 3: Anmeldungsschein zur Ausfertigung eines Abgangs zeug-
nisses (Friedrich-Wilhelms-Universität Berlin vom 6. Febr. 1837)

Fig.  3: Registration form for issuing a fi nal certifate (Friedrich-Wil-
helms-Universität Berlin, Feb. 6th, 1837).
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Abb. 3a: Fortsetzung von Abbildung 3 – besuchte Vor    lesungen 
WS 1834/35; SS 1835; WS 1835/36; SS 1836.

Fig.  3a: Continuation of Fig. 3.
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Abb. 3b: Fortsetzung von Abbildung 3a – besuchte Vor lesungen 
WS 1836/37.

Fig.  3b: Continuation of Fig. 3a.
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Abb.  4: Abgangszeugnis der Friedrich Wilhelms-Universität Berlin 
(1837).

Fig.  4: Final certifate issued by the Friedrich Wilhelms University 
Berlin (1837).
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Abb.  5: Führungszeugnis, Berlin 1837.

Fig.  5: Police Clearance Certifi cate, Berlin 1837.
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Abb.  6: Antrag zur Promotion, Jena 1837.

Fig.  6: Application for doctoral degree procedure, Jena 1837.
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Abb.  6 a: Antrag zur Promotion.

Fig.  6a: Application for doctoral degree procedure.
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Abb.  7: Lebenslauf „Vitae curriculum“.

Fig.  7: Curriculum vitae.
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Abb.  7a: Lebenslauf „Vitae curriculum“.

Fig.  7a: Curriculum vitae.
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Abb.  7b: Lebenslauf „Vitae curriculum“.

Fig.  7b: Curriculum vitae.
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Abb.  7c: Lebenslauf „Vitae curriculum“.

Fig.  7c: Curriculum vitae.
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Abb. 8: Promotionsurkunde.

Fig.  8: Document of the conferment of a doctoral degree.
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Abb. 9: Auff orderung zum Empfang des Prüfungshonorars.

Fig.  9: Invitation to receive the examination fee.
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Abb. 9a: Auff orderung zum Empfang des Prüfungshonorars.

Fig.  9a: Invitation to receive the examination fee.
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Abb. 10: Einstellungsvermerk vom 27. Februar 1838 an der Tech-
nischen Bildungsanstalt in Dresden: In den Akten der Techni schen 
Bildungsanstalt von 1838, No. 15076, Seite 73 [g] wird ver merkt, 
dass „Dr. Hanns Bruno Geinitz aus Ronneburg als Hülfs lehrer 
für Chemie mit einer jährlichen Remuneration [Gehalt] von ein-
hundert und fünfzig Th alern angestellt wurde.“

Fig. 10: Employment note made on 27 February 1838 at the 
Technical School in Dresden
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Abb.  11: Berufung zum Professor im März 1850: Acta, Dienst-
bestallungsdekrete betr. das Personal der techn. Bil dungs anstalt 
1836–1869, Min. f. Volksbildung Nr. 15252, Vol. 1; Archiv Polyt. 
No 3, S. 39 f, 39 g. Schreiben des Ministeriums, die Lehrer der techn. 
Bildungsanstalt Dr. Geinitz und Dr. Lösche allhier, betreff end, vom 
4. bzw. 21. März 1850.

Fig.  11: Appointment of a professor in March 1850.
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Abb.  11a: Berufung zum Professor im März 1850: Acta, Dienst-
bestallungsdekrete betr. das Personal der techn. Bil dungs anstalt 
1836–1869, Min. f. Volksbildung Nr. 15252, Vol. 1; Archiv Polyt. 
No 3, S. 39 f, 39 g. Schreiben des Ministeriums, die Lehrer der techn. 
Bildungsanstalt Dr. Geinitz und Dr. Lösche allhier, betreff end, vom 
4. bzw. 21. März 1850.

Fig.  11a: Appointment of a professor in March 1850.
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Abb. 12: Pfl ichtgemäße Dienstanzeige vom 2. Mai 1850: Acta, 
Dienstbestallungsdekrete betr. das Personal der techn. Bil dungs-
anstalt 1836–1869, Min. f. Volksbildung Nr. 15252, Vol. 1, Archiv 
Polyt. No 3, S. 87 a/b. 

Fig.  12: Offi  cial announcement of 2 May 1850.
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Abb. 12a: Pfl ichtgemäße Dienstanzeige vom 2. Mai 1850: Acta, 
Dienstbestallungsdekrete betr. das Personal der techn. Bil dungs-
anstalt 1836–1869, Min. f. Volksbildung Nr. 15252, Vol. 1, Archiv 
Polyt. No 3, S. 87 a/b. 

Fig.  12a: Offi  cial announcement of 2 May 1850.
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Abb.  13: Antrag auf Pensionierung vom 27.12.1893: Acta, Personal-
Anstellungen bei der Technischen Hochschule betr.  Ergangen vor 
dem Minist. d. Cultus im Jahre 1892-1895, Min. für Volksbildung 
Nr. 15259, S. 147 a/b, S. 148 a/b. Geinitz schildert sein Wirken 
am Polytechnikum seit fast 56 Jahren. Er beginnt mit seiner 
Anstellung als Hilfslehrer für Physik im Jahre 1838, berichtet über 
seine Tätigkeit bei der Verwaltung der Bibliothek von 1842 an, die 
Ernennung zum Inspector der Königlichen Mineraliensammlung 
1847 und die Berufung zum Professor für Mineralogie und Geo-
lo gie an das Polytechnikum 1850. Es erfolgt der Hinweis, an einer 
tech nischen Hochschule für die Fachrichtungen Geologie und 
Mine ralogie zwei selbstständige Professuren einzurichten. Geinitz 
legt seinen Entschluss dar, künftig nur noch für das mineralogisch-
geologische und prähistorische Museum tätig zu sein. 

Fig. 13: Application for retirement benefi ts of 27 December 
1893.
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Abb.  13a: Antrag auf Pensionierung vom 27.12.1893: Acta, Per-
 sonal-Anstellungen bei der Technischen Hochschule betr.  Ergangen 
vor dem Minist. d. Cultus im Jahre 1892–1895, Min. für Volks-
bildung Nr. 15259, S. 147 a/b, S. 148 a/b. Geinitz schildert sein 
Wirken am Polytechnikum seit fast 56 Jahren. Er beginnt mit seiner 
Anstellung als Hilfslehrer für Physik im Jahre 1838, berichtet über 
seine Tätigkeit bei der Verwaltung der Bibliothek von 1842 an, die 
Ernennung zum Inspector der Königlichen Mineraliensammlung 
1847 und die Berufung zum Professor für Mineralogie und Geo-
lo gie an das Polytechnikum 1850. Es erfolgt der Hinweis, an einer 
tech nischen Hochschule für die Fachrichtungen Geologie und 
Mine ralogie zwei selbstständige Professuren einzurichten. Geinitz 
legt seinen Entschluss dar, künftig nur noch für das mineralogisch-
geologische und prähistorische Museum tätig zu sein. 

Fig. 13a: Application for retirement benefi ts of 27 December 
1893.
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Abb.  13b: Antrag auf Pensionierung vom 27.12.1893: Acta, Per-
 sonal-Anstellungen bei der Technischen Hochschule betr.  Ergangen 
vor dem Minist. d. Cultus im Jahre 1892–1895, Min. für Volks-
bildung Nr. 15259, S. 147 a/b, S. 148 a/b. Geinitz schildert sein 
Wirken am Polytechnikum seit fast 56 Jahren. Er beginnt mit seiner 
Anstellung als Hilfslehrer für Physik im Jahre 1838, berichtet über 
seine Tätigkeit bei der Verwaltung der Bibliothek von 1842 an, die 
Ernennung zum Inspector der Königlichen Mineraliensammlung 
1847 und die Berufung zum Professor für Mineralogie und Geo-
lo gie an das Polytechnikum 1850. Es erfolgt der Hinweis, an einer 
tech nischen Hochschule für die Fachrichtungen Geologie und 
Mine ralogie zwei selbstständige Professuren einzurichten. Geinitz 
legt seinen Entschluss dar, künftig nur noch für das mineralogisch-
geologische und prähistorische Museum tätig zu sein. 

Fig. 13b: Application for retirement benefi ts of 27 December 
1893.
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Abb.  13c: Antrag auf Pensionierung vom 27.12.1893: Acta, Per-
 sonal-Anstellungen bei der Technischen Hochschule betr.  Ergangen 
vor dem Minist. d. Cultus im Jahre 1892–1895, Min. für Volks-
bildung Nr. 15259, S. 147 a/b, S. 148 a/b. Geinitz schildert sein 
Wirken am Polytechnikum seit fast 56 Jahren. Er beginnt mit seiner 
Anstellung als Hilfslehrer für Physik im Jahre 1838, berichtet über 
seine Tätigkeit bei der Verwaltung der Bibliothek von 1842 an, die 
Ernennung zum Inspector der Königlichen Mineraliensammlung 
1847 und die Berufung zum Professor für Mineralogie und Geo-
lo gie an das Polytechnikum 1850. Es erfolgt der Hinweis, an einer 
tech nischen Hochschule für die Fachrichtungen Geologie und 
Mine ralogie zwei selbstständige Professuren einzurichten. Geinitz 
legt seinen Entschluss dar, künftig nur noch für das mineralogisch-
geologische und prähistorische Museum tätig zu sein. 

Fig. 13c: Application for retirement benefi ts of 27 December 
1893.
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Abb. 14: Genehmigung der Pensionierung und Pensions zu si che-
rung (3. Jan. 1894).

Fig. 14: Approval of application for retirement benefi ts and assu-
rance of payment of retirement benefi t (Jan. 3, 1894).
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Abb. 15a: Scherzlied auf H. B. Geinitz „Geologische Buschi ade in 
2 Gesängen“

Fig. 15a: Comic song to H. B. Geinitz ‘Geological Buschiade in 
two cantos’.

Erstmals gesungen anlässlich des 80sten Geburtstages von H. B. 
Gei nitz 1894 auf der Festsitzung der ISIS zu Dresden. Letztmalig 
öff ent lich gesungen am Vorabend zum Festsymposium für H. B. 
Gei nitz aus Anlaß seines 100sten Todestages am 27. Januar 2000 
im Blockhaus zu Dresden.
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Abb. 15a: Scherzlied auf H. B. Geinitz „Geologische Buschi ade in 
2 Gesängen“

Fig. 15a: Comic song to H. B. Geinitz ‘Geological Buschiade in 
two cantos’.
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Quellen-Verzeichnis der Abbildungen

Abb. 1–5: aus Archiv der Humboldt-Universität Berlin.
Abb. 6–9: aus Archiv der Friedrich Schiller-Universität Jena.
Abb. 10–14: Archivalien aus: Sächsisches Hauptstaatsarchiv 

Dres den (SächsHStA).
Abb. 10: Die technische Bildungsanstalt betreff  1838, Min. für 

Volksbildung Nr. 15076, Arch. Polyt. No 1, S. 73 [g].
Abb. 11 und 11a: Min. für Volksbildung Nr. 15252, Vol 1, 

Arch. Polyt. No 3, S. 39 f, 39g, März 1850.
Abb. 12 und 12a: Acta, Dienstbestallungsdekrete betr. das Per-

sonal der technischen Bildungsanstalt 1836–1869, Min. für 
Volks bildung Nr. 15252, Vol. 1; Arch. Polyt. No 3, S. 87 
a/b, Mai 1851.

Abb. 13 bis 13c: Acta, Personal-Anstellungen bei der Tech ni-
schen Hochschule betr. Ergangen vor dem Minist. d. Cultus 
im Jahre 1892–1895, Min. für Volksbildung Nr. 15259. –  
27.12.1893, S. 147 a/b, S.148 a/b. 

Abb. 14: Acta, Personal-Anstellungen bei der Technischen Hoch-
schule betr. Ergangen vor dem Minist. d. Cultus im Jahre 
1892–1895, Min. für Volksbildung Nr. 15259. – 3.1.1894, 
S. 151.

Abb. 15 bis 15a:  Geinitz, F. E. (1900): Hanns Bruno Geinitz 
ein Lebensbild aus dem 19. Jahrhundert. S. 18 u. 19, Druck 
von Ehrhardt Karras; Halle a. S.
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